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Ansprechpartner/in:
Lara Krahe
Ausbildungsbeauftragte

Kontaktdaten:
Tel.: 02602 124-695
Lara.Krahe@westerwaldkreis.de

Collin Goldhausen
Ausbildungsbeauftragter

Kontaktdaten:
Tel.: 02602 124-205
Collin.Goldhausen@westerwaldkreis.de

Weitere Informationen zur Kreisverwaltung als attraktive Arbeitgeberin und
Ausbilderin findest du auf unserer Homepage unter:
https://www.westerwaldkreis.de/attraktive_arbeitgeberin.html 



Berufsbild
Studierende der Sozialen Arbeit mit dem Schwerpunkt „Soziale Dienste der Jugend-, Sozial- und
Familienhilfe“ bereiten sich auf Tätigkeiten in Jugend- und Sozialämtern vor. Sie lernen relevante
Gesetze anzuwenden und Menschen in Krisen- und Notsituationen zu beraten sowie ihren
individuellen Hilfebedarf zu ermitteln. Wichtige Voraussetzungen sind selbstständiges Arbeiten,
Freude am Umgang mit Menschen und die Entwicklung neuer Lösungswege.
Das duale Studium verbindet Theorie und Praxis eng miteinander. Die Studierenden setzen ihr
Wissen vor allem in Jugend-, Sozial- und Gesundheitsämtern ein. Zu den Aufgaben gehören auf
Grundlage von Gesetzen und Rechtsverordnungen unter anderem Hilfeplanung, Beratungen
sowie Hausbesuche.
Die theoretische Ausbildung erfolgt an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) in
Heidenheim. Die Studienrichtung vermittelt fundiertes Grundlagenwissen in der Sozialen Arbeit
und ermöglicht eine ganzheitliche Sicht auf soziale Zusammenhänge.
Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter tragen als Teil der Kreisverwaltung aktiv zur Gestaltung der
Zukunft des Westerwaldkreises bei.

Studium
Das duale Studium “Soziale Arbeit” für den Zugang zum
dritten Einstiegsamt gliedert sich in:

sechs Theorie- und Praxisphasen,
jede Phase dauert ca. drei Monate.

Abschluss: Bachelor of Arts
Dauer: 3 Jahre

Ausbildungsverhältnis 
Während des dualen Studiums befinden sich die
Nachwuchskräfte einem Ausbildungsverhältnis. Auf
eine anschließende Übernahme besteht kein Anspruch,
allerdings bestehen bei guten theoretischen und
praktischen Leistungen sehr gute Übernahmechancen.
Es wird auf eine bedarfsorientierte Einstellung von
Nachwuchskräften geachtet.

Ausbildungsentgelt
(ab 01.05.2026):
1.Jahr: 1.368,26 €
2.Jahr: 1.418,20 €
3.Jahr: 1.464,02 €



Berufspraktische Ausbildung
Während der Praxisphasen erfolgt ein unmittelbarer Einblick in die unterschiedlichen Abteilungen
der sozialen Arbeit anhand eines individuellen Ausbildungsplans 

im Jugendamt: Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD), Spezialdienste wie z.B. die
Jugendgerichtshilfe, der Pflegekinderdienst, die Kita- oder Schulsozialarbeit, 
im Sozialamt: Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung, 
im Gesundheitsamt im „Sozialpsychiatrischen Dienst“.

Die Betreuung in der jeweiligen Abteilung
erfolgt durch eine Ausbilderin oder einen
Ausbilder vor Ort. Oft können auch bereits
während der Ausbildung nach entsprechender
Anleitung und Bereitstellung von relevanten
Informationen verschiedene Aufgaben
eigenständig wahrgenommen werden.

Außerdem kann natürlich auch an anstehenden Außendienstterminen (z.B.
Gerichtsverhandlungen) teilgenommen werden. 

Individueller Ausbildungsplan
Digitales Ausbildungs-
managementsystem

Die fachtheoretische Ausbildung findet an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW)
in Heidenheim statt. Während des Fachstudium werden u.a die Module: 

Fachtheoretische Ausbildung

Erziehung, Bildung und Sozialisation,
Gesundheits- und Pflegefachwissen,
Methodisches Handeln,
Kommunikation und Gesprächsführung,
Sozialarbeit/Sozialpädagogik,
Sozialpolitik und Sozialökonomik,
Kinder- und Jugendhilferecht, Sozial- und
Verwaltungsrecht und
Psychologie

unterrichtet. Am Ende jedes Studienabschnitts sind entsprechende Leistungsnachweise zu
erbringen.

Modulhandbücher und weitere
Informationen unter:
www.dhbw-heidenheim.de

https://www.heidenheim.dhbw.de/duales-studium-soziale-arbeit#uebersicht


Ausgeprägte Sozialkompetenz und gute
Kommunikationsfähigkeit,
organisatorisches Geschick und Allgemeinbildung, 
Einfühlungsvermögen, Initiative und Verantwortungsgefühl,
offene Haltung zu den Veränderungen im Zuge der
Digitalisierung sowie gute IT-Kenntnisse,
Kontaktfreudigkeit, Aufgeschlossenheit und Motivation,
selbstständiges und teamorientiertes Arbeiten,
Heimatverbundenheit und Hilfsbereitschaft. 

Die Kreisverwaltung des Westerwaldkreises in Montabaur ist einer der größten
Dienstleistungsbetreibe im Kreisgebiet und eine moderne Arbeitgeberin, die sich den
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts stellt. Unser Engagement gilt nicht nur der Verwaltung,
sondern auch der Förderung von talentierten Nachwuchskräften. Wir betreuen durchgängig rund
50 Nachwuchskräfte in verschiedenen Ausbildungsberufen, die unseren Landkreis und die
Zukunft unserer Region aktiv mitgestalten. Unsere Ausbildungsbeauftragten stehen dir während
der gesamten Ausbildungszeit als feste Ansprechpartner zur Seite. Ergänzt wird dies durch
zahlreiche gut qualifizierte Ausbilderinnen und Ausbilder in den Fachabteilungen.

Anforderungsprofil

Die Kreisverwaltung als Ausbildungsbehörde

Abitur oder 
Fachhochschulreife mit

abgelegter Deltaprüfung

Wir bieten darüber hinaus: 
jährlich fachübergreifende Inhouse-Seminare speziell für die
Nachwuchskräfte,
Ausflüge und Events (z.B. Azubi-Ausflüge, Azubigrillen,
Betriebsfest und -wanderung, Karnevalsfeier, Firmenlauf),
Arbeit mit und vor allem für Menschen,
zukunftssicherer Beruf mit vielfältigen Einsatzmöglichkeiten. 

Werde Teil eines
Teams aus rund 850

Kolleginnen und
Kollegen!

Mehr Infos zur Deltaprüfung findest du
hier: 



Mit dieser Checkliste kannst du sichergehen,
dass du nichts vergisst!

Anschreiben
Lebenslauf
letztes Schulzeugnis
Praktikumsbescheinigungen
Nachweis Ehrenamt, Nebenjob etc.
Nachweise über IT-Kenntnisse
sonstige Nachweise

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist werden
geeignete Bewerberinnen und Bewerber zu
einem Einstellungstest eingeladen. 

Vorstellungsgespräch
Abschließend findet in der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises in Montabaur ein
Vorstellungsgespräch zum persönlichen Kennenlernen statt. Mit dabei sind in der Regel auch
ein/e Vertreter/in des Personalrates und die Gleichstellungsbeauftragte. Auch deine Fragen sind
herzlich willkommen!

Einstellungstermin
jährlich zum 01. Oktober

Rückmeldung
Nach dem Gespräch erfolgt zeitnah eine Rückmeldung
über das Ergebnis, um eine Planungssicherheit zu
garantieren. 

Einstellungsverfahren

Das Auswahlverfahren findet ca. 12 Monate vor
dem Einstellungstermin (1. Oktober) statt. Die
Stellen werden in der Regel in den
Mitteilungsblättern der Verbandsgemeinden, in
Sonderbeilagen und auf unserer Homepage
veröffentlicht. 

Der Umwelt zuliebe bevorzugen wir eine
papierlose Bewerbung. Wir wünschen uns deine
Bewerbungsunterlagen daher ausschließlich
online über das Bewerberportal:  
(www.westerwaldkreis.de/Stellenangebote.html).

Start des Auswahlverfahrens

Online Bewerbung

Einstellungstest Konzentration, Merkfähigkeit,
logisches Denken sowie

Allgemeinwissen, Mathe und
Deutsch sind gefragt!

!!!

Beginn des dualen Studiums
Das duale Studium beginnt, und du lernst die Kreisverwaltung und die anderen Nachwuchskräfte
kennen. Ihr werdet zu einem echten Team zusammenwachsen! Ihr könnt euch auf viele neue
Eindrücke und eine aufregende Zeit freuen!

Jetzt unter 
www.mein-check-in.de/westerwaldkreis

registrieren und automatische E-Mail-
Benachrichtigung über neue

Ausbildungsangebote erhalten! 

!!!

http://www.westerwaldkreis.de/Stellenangebote.html
http://www.mein-check-in.de/westerwaldkreis

